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Das Sozi al v ersi c her u ngs modell des
ei s er ne n Kanzl ers ge h ört zu m alt e n
Ei s e n, mei ne n Är zt e v erei ni gu ng u n d
Unt er ne h mer v er b and. Kü nfti g s oll für
Beitr ags er h ö hu nge n bei der Kr anke n-
v ersi c her u ng nur di e Ar beit ne h mers eit e
aufk o m me n. In der Qu adri partit e wur de
über di es e n Vorsc hl ag hefti g gestritt e n.

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: Jos ef Th or ak)

K RI MI N ALI TÄT

Di e a n g e bl i c h e
Unsi c h er h ei t

i m Lu xe mb ur g er
Bah n h of svi ert el i st zu m

Me di ent h e ma avanci ert.
Da b ei wi r d i n

p op ul i sti sc h er Mani er
d er Bog en zur

Asyl d eb att e g esc hl a g en.

Ei ne l eer e Whi s ke y- Fl a-
s c he l i egt a uf der r ege n nas-
s e n St r a ße. I m Hi nt er gr un d

i st der L uxe mb ur ger Ba h n-
h of z u er ke n ne n - un d ei n
Ma n n mi t d unkl er Ha utf ar be.
Mi t di es e m k unst vol l k o mp o-

ni ert e n F ot o begi n nt di es e
Woc he di e Zei t s c hri f t Re vue

i hr e Re p ort age ü ber Mi s s-
st ä n de i m ha u pt st ä dti s c he n
Ba h n h of s vi ert el . Ei n paar
S ei t e n wei t er s c ha ut ei ne Po-

l i zi sti n ei ne m Af ri ka ner i n
de n Mu n d. Der daz u ge h ö-
r e n de Text ha n del t vo n
" s c h war z af ri ka ni s c he n As yl -
a nt r agst el l er n", i n der e n
Ha n d si c h a nge bl i c h der He-

r oi n- un d Kokai n ha n del i m
Ba h n h of s vi ert el befi n det, s o-
wi e vo n J unki es, di e a uf
Ra u bz ug ge he n u n d Le ut e
a n p ö bel n. Der Arti kel i st
ei n Ru n d u ms c hl ag gege n al -

l es, was f ür di e Ei nz el hä n d-
l er i m Gar e- Vi ert el ges c häf t s-
s c hä di ge n d s ei n k ö n nt e: Ob-
dac hl os e, Pr osti t ui ert e un d
Dr oge na b hä ngi ge. Un d er

f ügt si c h ei n i n ei n Horr or-
s z e nari u m, i n des s e n Ze n-
t r u m af ri ka ni s c he Dr oge n-
deal er st e he n.

Ei n Sz e nari u m, z u de m
ni c ht z ul et zt di e Re gi er ung

bei get r age n hat. Ber ei t s i m
ver ga nge ne n J a hr hat Pr e-
mi er mi ni st er J ea n- Cl a u de

J unc ker vor ni geri a ni s c he n
Deal er n i n Luxe mb ur g ge-
war nt. Un d J usti z- u n d P ol i -

z ei mi ni st er Luc Fri e de n l i e ß
es si c h vor k ur z e m ni c ht
ne h me n, i n Tr e nc hc oat u n d
u ni f or mi ert er Begl ei t u ng

fi l mr ei f d ur c h di e St r a ße n
des Ba h n h of s vi ert el s z u
st r ei f e n - mi t der Pr es s e i m
S c hl e p pt a u u n d vo n RTL
f er ns e hger ec ht i n Sz e ne ge-
s et zt. Di e Regi er ung ha be di e
f est e Absi c ht, mi t E nt s c hl os-
s e n hei t ge ge n di e Deal er vor-
z uge he n, s agt e Fri e de n u n d
ver wi es a uf di e ei ge ns ei nge-
s et zt e S pezi al k o m mi s si o n
der P ol i z ei .

Gut i ns z e ni ert, Herr Fri e-
de n. De m wi l l di e Ge mei n de
L uxe mb ur g nat ürl i c h i n
ni c ht s nac hst e he n. Si e ver-
a nst al t et a m 2 5. Okt o ber ei n
öff e ntl i c hes Heari ng i m Kul -

t ur z e nt r u m Bo n ne weg, de m
ne be n Gar e un d Hol l eri c h
a m mei st e n vo n der Kri mi na-

l i t ät bet r off e ne n St a dt vi er-
t el . Das The ma i st al s o pl at-
zi ert. Das d ürf t e ga nz nac h
de m Ges c h mac k vo n S OS Ga-
r e s ei n, j e ner o mi n ös e n Ver-

ei ni g ung, di e k ür zl i c h mi t ei -
ner Peti ti o n vo n si c h r e de n
mac ht e, i n der es hei ßt: " Les

r ues s o nt e nva hi es de t r afi -
q ua nt s de dr og ues, s urt o ut
de r ac e af ri c ai ne". Ha u pt-
s c h ul di ge si n d S OS Gar e z u-
f ol ge di e Mi gr a ntI n ne n.

Nat ürl i c h gi bt es ei n Dr o-
ge n pr o bl e m i m Luxe mb ur-
ger Ba h n h of s vi ert el . Das
wi s s e n di e daf ür z ust ä n di -

ge n ü berl ast et e n Dr oge n be-
r at ungs st el l e n vo n der " J u-
ge n d- a n Dr oge n hël l ef " un d
" Abri ga d o Sz e ne k o nt akt" a m
best e n. Un d nat ürl i c h be-

t ri ff t di e Ob dac hl osi gkei t i m-
mer me hr Me ns c he n i n

L uxe mb ur g. Das k ö n ne n di e
" St ë m m vun der St r o os s"
u n d das F oyer " Ul ys s e" i n
Bo n ne weg bez e uge n. Doc h
L ös u ngs wege wur de n bi s her
r ei he n wei s e ver b oc kt: Noc h
i m mer gi bt es kei ne Fi xer st u-
be; der e n Ei nri c ht ung i n der
Hol l eri c her St r a ße wur de be-
ka n ntl i c h vo n der Ge mei n de
L uxe mb ur g a bgl e h nt; un d

i m mer n oc h gi bt es kei ne
wi r kl i c he Da uerl ös ung f ür
di e Ob dac hl os e n- Mi s er e.
St att er s c h wi ngl i c her Wo h-
n unge n gi bt es l e di gl i c h Co n-

t ai ner.
Zugl ei c h wi r d r e gel mä ßi g

di e Ver bi n d u ng z ur As yl f r age
her gest el l t. As yl be wer berI n-
ne n a us Af ri ka wer de n i n ei -
ne n To pf mi t " ni geri a ni s c he n
Ga ngs" ge worf e n, al s wär e n
al l e af ri ka ni s c he n I m mi gr a n-

tI n ne n p ot e nzi el l e Dr o-
ge n de al erI n ne n, di e - nac h
Fri e de ns Wort e n - di e As yl -
pr oz e d ur mi s s br a uc he n.
Doc h der Mi ni st er i st cl e ver
ge n ug z u pr äzi si er e n: " Ni c ht

j e der As yl be wer ber i st ei n
Dr oge n hä n dl er un d ni c ht j e-
der Dr oge n hä n dl er k o m mt
a us West af ri ka. " Ob s ei ne P o-

l i z ei da nac h ha n del t, st e ht
a uf ei ne m a n der e n Bl att. J e-
de nf al l s si n d Me ns c he n mi t
d unkl er Ha ut a m Ba h n h of
das be vor z ugt e Obj ekt p ol i -
z ei l i c her Ko nt r ol l be gi er de.
Di es bel ege n z a hl r ei c he Aus-
s age n vo n Bet r off e ne n un d
Ze uge n. Bei de n mut ma ßl i -
c he n Tät erI n ne n wi r d al s o
we ni g di ff er e nzi ert: Wer af ri -

ka ni s c h a us si e ht, i st ver-
däc hti g. Bei de n a nge bl i c he n
Opf er n wi r d da s c h o n e her
unt er s c hi e de n. Das si n d
de mnac h we ni ger Dr oge na b-
hä ngi ge u n d Ob dac hl os e,
s o n der n Ges c häf t sl e ut e.

Ni c ht Ur s ac he nf or s c h ung
i st z ur z ei t a nges agt, k ö n nt e

ma n mei ne n, s o n der n di e r e-
pr es si ve Ke ul e. Un d z u der e n
Le gi ti mati o n di e nt ei ne p o-
p ul i sti s c he Het z e, bei der
ma n si c h des Kunst gri ff s be-

di e nt, de n Boge n z ur As yl de-
batt e z u s c hl age n - das Ga n-
z e vo n ei ni ge n l uxe mb ur gi -
s c he n Me di e n be wus st o der
un be wus st i ns z e ni ert. Tr ot z-
de ml ei c ht z u d ur c hs c ha ue n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
St efan Ku nz man n
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Beyo n d
Bi s mar c k

Pr ei s: 1 , 49 €

N o c h H a u sa uf g a b e n
Di e F o r d e r u n g e n d e s v o r
3 0 J a h r e n v e r öf f e n tl i c h t e n
S c h war z b u c h s ü b e r
F r e md ar b ei t e r i n L u x e m-
b u r g si n d n a c h wi e v o r
a kt u el l . D a s mei n t S e r g e
K ol l wel t e r, ei n e r d e r
d a mal i g e n Au t o r I n n e n .

i nt er vi e w, S ei t e 2

Fr a u e n h a u s al s
Erf ol g sst or y

S ei t 2 5 J a h r e n bi et et
" F e m me s e n d ét r e s s e"
F r a u e n i n N ot Z u fl u c h t
u n d S ol i d ar i t ät. Tr ot z
We g wei s u n g s g e s et z u n d

F r a u e n h a u s: D e r K a mpf
g e g e n di e G e wal t g e h t
wei t e r.

a kt u el l , S ei t e 6

Sti l l e i st Mu si k
Kl ä n g e h ei l e n u n d s et z e n
R e s s o u r c e n f r ei . Di e
Mu si kt h e r a p e u ti n Mar ti n e
Wal l e n b or n l ei st et Au f -

kl är u n g s ar b ei t ü b e r ei n e n
n o c h r e c h t u n b e k a n n t e n
B e r u f .

k ul t u r, S ei t e 7

B é n a b ar et associ és
L e p eti t g ar ç o n q ui a d mi -
r ai t l e s cl o wn s e st d e -
v e n u , a u c o u r s d e c e s
d e r ni è r e s a n n é e s, u n e d e s
e s p oi r s d e l a " n o u v el l e"
c h a n s o n f r a n ç ai s e.

k ul t u r, p a g e 8


